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Liebe GemeindebürgerInnen! 
 

Nachlese zur Gemeinderatsitzung am 25.6.2015  

Bei der 25 Punkte umfassenden Tagesordnung gab es bei 23 Punkten Einstimmigkeit aller ver-
tretenen Parteien. Bei 2 Tagesordnungspunkten gab es unterschiedliche Meinungen und daher 
auch keine einstimmigen Beschlüsse. 

Kirchenplatz 

Zuerst berichtete der Bürgermeister über die weiteren Pläne für den Kirchenplatz. 

Darauf folgte sein Antrag auf Übernahme der Kosten für die Errichtung einer Garage für die Fam. 
Leitner nach einem Angebot der Firma Schnauer in der Höhe von € 21.797,48. 

Wir schätzen unseren Ehrenbürger und ehemaligen Vizebürgermeister Johann Leitner und seine Fa-
milie sehr, aber wir GemeinderätInnen sind verpflichtet, Verträge einzuhalten! 

 Es gibt einen Tausch- und Abtretungsvertrag vom 21.03.2014 mit folgendem Inhalt: 

….Zur Durchführung des gegenständlichen Teilungsplanes und der Neugestaltung des 
Kirchenplatzes muss diese Garage abgerissen werden. Als Ersatz dafür verpflichtet 

sich die Marktgemeinde Hernstein, eine der Größe, der Qualität und dem Ausmaß nach 
gleichwertige Garage auf dem Grundstück 1019 der Katastralgemeinde 04313 Hern-
stein zu errichten bzw. die Kosten der Errichtung zu tragen. 

 Es gibt keine Aufstellung über die Größe und Ausstattung der derzeitigen Garage. 
 Es gibt nur einen Kostenvoranschlag (Fertigteilbau, Tor mit elektr. Antrieb, etc). Bei vergleich-

baren Ausschreibungen werden immer mehrere Angebote eingeholt. 

 

Dem SPÖ Antrag, die Errichtungskosten erst nach Einholung weiterer Angebote für eine 
Garage, die der derzeitigen Ausstattung entspricht, festzusetzen, schließt sich auch die FPÖ 
an. Die ÖVP lehnt den Antrag ab und beschließt im Alleingang eine Refundierung von € 21.797,48 
an die Familie Leitner. 

Grundsatzbeschluss über den Neubau des FF Hauses Hernstein 

Zwei Tage vor der Gemeinderatswahl fasste die Mitgliederversammlung der Feuerwehr Hernstein 

einen einstimmigen Beschluss über einen Neubau und der der Bürgermeister versicherte, hinter 
diesem Beschluss zu stehen. Die Feuerwehr sieht diese Zusage als verbindlich an und beginnt mit 
den Planungen, ein offizieller Beschluss im Gemeinderat lässt aber auf sich warten. 

Es wird zwar in einem vorherigen Tagesordnungspunkt die Umwidmung des Grundstückes, welches 
für das neue FF-Haus vorgesehen ist, einstimmig beschlossen, aber nun will die ÖVP den Grundsatz-

beschluss hinauszögern, bis ein neues Kommando gewählt wird. 

 Hat der Bürgermeister zum bestehenden Kommando kein Vertrauen? Auch ein eventuell neu 
gewähltes Kommando besteht aus den Mitgliedern der FF Hernstein, die sich einstimmig für 
ein neues FF-Haus entschieden haben. 

Die FPÖ und 2 Gemeinderätinnen der ÖVP schließen sich unserer Meinung an, aber der SPÖ-Antrag 
auf einen sofortigen Grundsatzbeschluss über den Neubau des FF-Hauses wird mehrheitlich 

von der restlichen ÖVP Fraktion abgelehnt. 

Ehrung für ausgeschiedene Gemeinderäte 

Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Sitzung für: 

 Herrn Jochen Steinacher Dank und Anerkennung und Gemeindewappenuhr. 
 Herrn Reinhold Soukup die Ehrennadel in Gold. 

 Herrn Josef Schießl den Ehrenring in Silber mit Goldplatte. 
 Herrn Peter Rauch den Ehrenring in Silber mit Goldplatte. 
 Herrn Franz Zodl den Ehrenring in Gold. 

Wir bedanken uns für die geleistete Arbeit bei den ausgeschiedenen Gemeinderäten und beglück-
wünschen sie zu den Auszeichnungen.  
Unser Glückwunsch und Dank gilt auch dem bereits geehrten neuen Ehrenbürger, Herrn Johann 
Leitner, Vize-Bgm. a.D. 

  



Impressum: SPÖ Hernstein für den Inhalt verantwortlich: Gerhard Stoiber email:gerhard.stoiber@spoe-hernstein.at 

Präsentation der Pläne für den Kirchenplatz  

Nachdem 2 Architekten mit der Planung des Kirchenplatzes beauftragt worden waren, wurde am 
30.06.2015 nun einer der Entwürfe präsentiert: ein sehr schöner, großer und aufwendig gestalteter 

Platz, ganz der Vision der ÖVP entsprechend. Im Zuge der Dorferneuerung wurde mit den Bürgern 
aber eine Gesamtplanung vom Pechermuseum bis zum Schloss Hernstein erarbeitet.  

Ist dieses Engagement jetzt wertlos? Waren diese Gespräche im Zuge der Dorferneuerung 
nur Mittel zum Zweck? 

Ist diese kostenintensive Lösung allein für den Kirchenplatz wirklich notwendig? Denn laut 
Fr. Vize-Bgm. ist der Platz, der mit € 200.000,- voranschlagt wurde, nur dann leistbar, wenn die 
Gestaltung des Dorfkernes hinten angestellt bzw. zunächst vernachlässigt wird.  

Deshalb sieht die SPÖ eine kostengünstigere Variante vor: Ein schöner und ansprechender Platz, 
der aber auf Funktionalität ausgerichtet ist und Schnickschnack beiseitelässt. Denn gerade wenn man 
die Entwicklung der Feste vor der Kirche betrachtet, stellt sich die Frage, ob man einen so großen 
und feinen Platz mit Ausschankmöglichkeiten wirklich benötigt.  

Die SPÖ möchte nämlich in die Zukunft investieren und sieht dies in der Neugestaltung des 
Marktplatzes, welcher einer breiteren Masse der GemeindebürgerInnen unzählige Möglichkeiten 

bieten würde. Bei einer Adaptierung des derzeitigen FF-Hauses als Veranstaltungshaus, könnte die-
ses für Lesungen, Ausstellungen, Theater- oder Gesangsproben und -aufführungen, Ausschank für 

gemeinnützige Zwecke, Veranstaltungen für Jugendliche, Tischtennisturniere u.v.m. genutzt werden 
und auch eine öffentliche WC Anlage könnte Platz finden. Man würde gleichzeitig eine Belebung des 
Ortskerns und des Gemeinschaftslebens erreichen. 

FAZIT: 

Da die ÖVP sich aber auf den Kirchplatz beschränkt/versteift und auch die Entscheidung zum Feuer-

wehrhaus hinauszögert, wird die Realisierung eines solchen Projektes noch auf sich warten lassen.  

Die SPÖ setzt auf eine langfristige und wirtschaftliche Gesamtplanung unter Einbezug einer 
Kosten-Nutzen Rechnung und auf eine stufenweise Umsetzung nach Möglichkeiten der Budgetmittel. 

Wäre es nicht sinnvoll, Kostenvoranschläge von mehreren Varianten ein-
zuholen, bevor man über einen so hohen Einsatz von Gemeindemitteln 

entscheidet? 

 

Aus der Organisation 

Wir möchten uns für Ihren zahlreichen Besuch bei unserem Sommernachtsfest und für die vielen 
Quizspenden recht herzlich bedanken. Bilder dazu gibt es wie immer auf unserer Homepage: 
http://www.spoe-hernstein.at/fotogalerie/ 

Eine Nachlese zur 1. Heimatkundewanderung vom Bildungsgemeinderat Gerhard Stoiber finden 
Sie auf unserer Homepage: http://www.spoe-hernstein.at/ 

Wichtige Terminänderung: Unser Strudelheuriger findet am 11. Oktober 2015 statt. 

 

 

Einen erholsamen Sommer 

wünschen Ihnen 

 

die GemeinderätInnen der  
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